
Seite 1 von 16 

 

 

  

 

 

 

       MARKTGEMEINDE  

         NEUDAU 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Oktober 2019 
 

Inhalt:  
 Bürgermeisterkommentar 

 Wahlen zum Landtag Steiermark am 24.11.2019 

                     Vorgezogene Stimmabgabe am 15.11.2019 

 Heizkostenzuschuss 2019/2020 

 Sanierung Sakristei Bartholomäuskirche  

 Sanierung Teilbereich Heuweg  

 Einladung Bürgerversammlung Präsentation Ortsbildgestaltung am 24.10.2019 

 Sanierung Torteichstraße und feierliche Eröffnung am 29.10.2019 

 Einladung Advent in Neudau am 01.12.2019 

 Einladung Advent singen Bartholomäuskirche am 21.12.2019 

 Hallenbad und Sauna  

 2. Sanierungsabschnitt Freibad 

 Neue Flutlichtanlage Beachvolleyballplatz Unterlimbach 

 Dritte Gruppe KIGA Neudau in der VS Neudau  

 Sanierung Laufbahn Schulzentrum                                                    

 Neue Mittelschule Neudau 

 Mikromobilität in der Oststeiermark 

 „Das WC ist kein Mistkübel“ – Investitionen Kläranlage 

 Glasfaser/Breitband in der KG Unterlimbach 

 Baubeginn „Inklusives Wohnen“ in Neudau  

 Eröffnung Café Bubbles (Diwald) und B & K-Grillstube 

 Vortrag Suizid-Prävention  

 Freundschaftsfliegen Modellfliegerclub  

 Information Hundestationen, Hundekundekurs 

 Team Österreich Tafel in Neudau 

 Erste Hilfe Kurse  

 Steuerzurücktage am 05.11.2019   



Seite 2 von 16 

 

Alle Personen und Funktionsbezeichnungen, die in diesen Gemeindenachrichten sprachlich in der männlichen Form abgefasst sind, sind 

sinngemäß auch in der weiblichen Form zu verwenden. 

 
 

 

Bürgermeisterkommentar 
 

 

Liebe Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner, 

 

wieder strebt ein Jahr mit dem bald beginnenden Advent dem Ende zu und die Monate sind 

wie im Flug vergangen. Wenn diese sogenannte ruhigste Zeit des Jahres beginnt, dann kön-

nen Sie diese hoffentlich im Kreise Ihrer Lieben besinnlich und ohne allzu großen Stress 

auch wirklich genießen! 

 

Als Gemeindeverantwortliche ziehen wir um diese Jahreszeit schon eine erste Bilanz über 

das fast schon abgelaufene Jahr und machen uns gleichzeitig Gedanken um das nächste. 

 

Wenn wir zurückblicken, dann können wir festhalten, dass im Freibad-Areal planmäßig die erste Sanierungsphase 

(Tausch sämtlicher Fenster und Türen, neuer Zaun zur Badstraße, Außenfassade) abgeschlossen werden konnte. Seit 

Herbst wird nun der 2. Bauabschnitt (neues Dach mit Blitzschutz, neue Duschen, WCs und Umkleidekabinen, Erneu-

erung zahlreicher Leitungen und die Innenfassade) realisiert, sodass wir unseren Kindern und Erwachsenen bis zum 

Beginn der nächsten Badesaison wieder eine rundum erneuerte und einladende Anlage bieten können. Insgesamt in-

vestieren wir hier rund € 130.000,-- plus die Arbeitszeit unserer Gemeindearbeiter. 

 

Im Bereich der Freizeitinfrastruktur werden die Spielplätze in Etappen bis zum Ende des nächsten Jahres hergerichtet 

sowie der Beachvolleyballplatz in Unterlimbach baulich weiter optimiert. Die neue Flutlichtanlage konnte bereits 

errichtet werden. Auch hier lassen sich die Investitionen durchaus sehen, werden doch alleine dafür rund € 70.000,-- 

plus die Arbeitszeit unserer Gemeindearbeiter und zahlreicher Freiwilliger aufgewendet. Vielen und herzlichen Dank 

dafür! 

 

Für unsere Jüngsten konnten wir über den Sommer wieder einen Ferienpass anbieten, welcher sehr gut angenommen 

wurde, sodass wir diesen auch im nächsten Jahr wieder durchführen werden. Erfreulicher Weise nahm mit September 

eine 3. Kindergartengruppe in den Räumlichkeiten unserer Volksschule den Betrieb auf, sodass wir damit für alle 60 

Kinder unter 6 Jahren einen entsprechenden Platz anbieten können. Die baulichen Maßnahmen wurden überwiegend 

und hochprofessionell von unseren Gemeindearbeitern abgewickelt. Insgesamt wurden in dieses Projekt rund € 

90.000,-- an Materialkosten plus die Arbeitszeit unserer Gemeindearbeiter investiert. 

 

Planmäßig fertiggestellt werden konnten die Arbeiten im Infrastrukturbereich, wobei der Schwerpunkt im heurigen 

Jahr im kompletten Neubau der Torteichstraße einschließlich eines Begleitgehweges sowie einer neu gebauten Orts-

beleuchtung und einer ebenso neu gebauten Trinkwasserleitung zwischen der Hackerberg-Brücke und dem Haupt-

platz lag. Insgesamt wurden in diesem Bereich im heurigen Jahr über € 500.000,-- investiert! 

 

Im Wohnbereich konnten weitere 6 altersgerechte Seniorenwohnungen am Heuweg an die Bewohnerinnen und Be-

wohner übergeben werden, wobei alle erfreulicher Weise belegt sind. Mit dem steirischen Pilotprojekt für das „Inklu-

sive Wohnen“ schaffen wir einen weiteren Meilenstein im Behindertenbereich. Die Baufortschritte liegen exakt im 

Plan. Darüber hinaus werden die Vorbereitungen der Wohnbaugenossenschaft „Ennstal – Neue Heimat – Wohnbau-

hilfe“ (ENW) für den 3. Bauabschnitt des „Wohnparks Teichstraße“ bald abgeschlossen sein, sodass in der Folge 

weitere 9 Wohnungen errichtet werden können. Interessierte können sich bereits jetzt dafür am Gemeindeamt vor-

merken lassen. Und für die Häuslbauer werden gerade in beiden Katastralgemeinden die Vorbereitungen für weitere 

Bauplätze getroffen. 

 

Die Vorbereitungen für die Vorhaben des nächsten Jahres bzw. der nächsten Jahre werden bereits sehr intensiv vo-

rangetrieben. Über diese werden wir in den nächsten Wochen sehr gerne informieren. 

 

Insgesamt ist damit wieder einiges zum Wohle unserer Gemeinde sowie unserer Bevölkerung gelungen. Dennoch 

gibt es unverändert noch sehr viel zu tun! Ich bedanke mich daher sehr herzlich bei allen, die uns in diesen Bestre-

bungen unterstützten sowie das gedeihliche Miteinander suchen und in den Vordergrund stellen! Es gilt, gemeinsam 

den Blick nach vorne zu richten und auch gemeinsam die Herausforderungen unserer Zeit zu schaffen! 
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!!!   

Abschließend möchte ich auf die Landtagswahl am 24. November des heurigen Jahres verweisen, wo wir alle über 

die Zusammensetzung unseres Landesparlaments abstimmen. Es gilt, in der jeweiligen persönlichen Entscheidung für 

eine Partei des Vertrauens sowie deren Kandidatinnen und Kandidaten abzuwiegen, wer die eigenen Interessen am 

besten vertritt, wer sich um das Land und um die Gemeinden – auch um unsere Gemeinde – bemüht, sodass die Ent-

wicklung eine gute und positive ist, und die Bevölkerung damit auch entsprechend profitiert. In diesem Zusammen-

hang lade ich alle ein, von ihrem demokratischen Wahl-

recht Gebrauch zu machen. Nur wer wählt, bestimmt auch 

mit! 

 

In diesem Sinne wünsche ich allen angenehme nächste 

Wochen und lade schon jetzt auch zu „Advent in Neudau“ 

sowie zum „Advent singen“ in Unterlimbach herzlichst 

ein. Eine besinnliche Adventzeit, ein gesegnetes Weih-

nachtsfest, erholsame Feiertage und alles erdenklich Gute 

– insbesondere Gesundheit – im neuen Jahr! 

 

Ihr/Euer Bürgermeister  

 

Wolfgang Dolesch 

 

 

 
 

Wahlen zum Landtag Steiermark am 24.11.2019 
 

 
 

Wahltag: am 24.11.2019  Wahlzeit: 08.00 – 14.00 Uhr 

Vorgezogene Stimmabgabe: 15.11.2019    Wahlzeit: 17:00 – 19:00 Uhr 

Wahllokal: Volksschule Neudau   

 

Wahlkarten können schriftlich bis Mittwoch, 20.11.2019 und mündlich persönlich (nicht telefonisch) bis 

Freitag, 22.11.2019, 12.00 Uhr am Gemeindeamt beantragt werden. 
 

Entscheiden Sie sich mittels Briefwahl zu wählen, können Sie sofort nach Erhalt Ihrer Wahlkarte wählen. Beim 

Wahlvorgang selbst müssen Sie unbeobachtet und unbeeinflusst Ihr Stimmrecht persönlich ausüben und dies 

durch Ihre eigenhändige Unterschrift auf der Wahlkarte eidesstattlich erklären. Unverschlossene oder beschä-

digte Wahlkarten sowie nicht unterschriebene Wahlkarten werden bei der Auswertung nicht mit einbezogen 

und sind ungültig!!! Die Briefwahlkarte ist im Postwege an die auf der Wahlkarte angeführte Adresse zu übermit-

teln und muss spätestens am 24.11.2019, 16:00 Uhr bei der Bezirkswahlbehörde in Hartberg eingelangt sein. Die 

Briefwahlkarten des Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld können auch am Wahltag bei einer Gemeindewahlbehörde des 

Bezirkes Hartberg-Fürstenfeld abgegeben werden.  
 

Sie können mit einer (Brief-)Wahlkarte (nicht unterschrieben, nicht zugeklebt) aber auch in einem Wahlkarten-

Wahllokal an dem Ort, an dem Sie sich am Wahltag befinden, wie gewohnt in der Wahlkabine vor der Wahlbe-

hörde wählen. Möchten Sie aufgrund mangelnder Geh- oder Transportfähigkeit, vor der fliegenden Wahlbehörde 

bei Ihnen zu Hause wählen, beantragen Sie dies bitte bis spätestens Freitag, 22.11.2019, 12.00 Uhr, am Gemeinde-

amt (Sie benötigen dazu eine Wahlkarte). Sollten Sie sich nach Beantragung einer Wahlkarte, entgegen ursprüng-

licher Annahme, am Wahltag doch in Neudau aufhalten, so können Sie auch hier vor der Gemeindewahlbe-

hörde, aber nur mit Ihrer beantragten Wahlkarte, wählen.  

 

Für die Marktgemeinde Neudau ist es sehr wichtig und von großem Vorteil, dass unser Bürgermeis-

ter Abgeordneter zum Landtag Steiermark ist, weil viele Projekte in unserer Heimatgemeinde sonst 

nie möglich wären  

 

Wählen ist Ihr Recht – nehmen Sie es wahr und gestalten Sie die Zukunft unseres Landes mit! 
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Heizkostenzuschuss 2019/2020 
 

 

Auch in diesem Jahr hat die Steiermärkische Landesregierung den Einmalzuschuss für die bevorstehende Heizsai-

son in Höhe von € 120,00 für alle Heizungsanlagen (Öl, feste Brennstoffe, Strom, Gas, Fernwärme usw.) beschlos-

sen.  

 

Anspruchsberechtigt auf Heizkostenzuschuss sind alle Personen, die seit dem 1. September 2019 ihren Hauptwohn-

sitz in der Steiermark haben. Werden MitbewohnerInnen im Haushalt angeführt, welche für die Ermittlung der För-

dergrenzen zu berücksichtigen sind, dann müssen auch diese MitbewohnerInnen seit 1. September 2019 an der an-

gegebenen Adresse ihren Hauptwohnsitz haben. AsylwerberInnen haben keinen Anspruch auf Heizkostenzuschuss. 

 

Weiters darf kein Anspruch auf „Wohnunterstützung“ (früher Wohnbeihilfe) bestehen und das monatliche Haus-

haltseinkommen aller hauptwohnsitzgemeldeter Personen die nachfolgenden Grenzen nicht übersteigen: 

 
 

Ein-Personen Haushalte:     € 1.259,00 

Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften:   € 1.889,00 

für Alleinstehende und Alleinerzieher:   € 1.259,00 

Erhöhungsbeitrag pro Familienbeihilfe beziehendem  

und im Haushalt lebendem Kind:    €    378,00  

(Achtung: bei der Berechnung wird das 13. u. 14. Monatsgehalt mitberücksichtigt, also der monatliche Nettoeinkommensbetrag mal 14 

Gehälter durch 12 Monate gerechnet) 
 

 

Seit 1. Oktober 2019 kann pro Haushalt EIN Ansuchen gestellt werden. Als Haushalt gilt eine in sich abgeschlos-

sene Wohneinheit, die über einen eigenen Koch-, Schlaf- und Sanitärbereich verfügt. Das Erfordernis eines eigenen 

Sanitärbereiches entfällt, wenn sich der Wasseranschluss außerhalb der Wohneinheit befindet. Wird in einem Haus-

halt 24-Stunden-Betreuung nach den Richtlinien des Bundes durchgeführt, ist die betreuende Person bei der Be-

rechnung der Einkommensgrenzen nicht zu berücksichtigen.  

 

Als Einkommen gilt: 

Einkommen aus unselbständiger u./od. selbständiger Erwerbstätigkeit, Pension, Unfallrente, Kriegsopferrente, Kin-

derbetreuungsgeld, Bildungskarenzgeld, Wochengeld, Teilzeitbeihilfe, Arbeitslosengeld, Notstandshilfe, Kranken-

geld, Sozialhilfe, bedarfsorientierte Mindestsicherung, Familienbeihilfe, Kleinkindbeihilfen, Kindergartenbeihilfe, 

Taggelder von Präsenzdienern und Zivildienern, Bundes- u. Landesstipendien, Studienbeihilfe, Lehrlingsentschädi-

gung, erhaltene Alimentationszahlungen für Kinder, erhaltene Unterhaltszahlungen für geschiedene Ehegatten  
 

 

Als Einkommen gilt nicht: 

Pflegegeld, erhöhte Familienbeihilfe, Ruhegeld für Pflegeeltern; Pflegeelterngeld; Einkommen von Personen, die 

aufgrund der Richtlinien der 24-Stunden-Betreuung des Bundes mit Hauptwohnsitz gemeldet sind 

 

 

Gerne nehmen wir Ihre Anträge entgegen - Bitte bringen Sie dazu die Einkommensnachweise 

(Lohnzettel nicht älter als 6 Monate, Pensionsbescheid, AMS-Bestätigungen,…) aller im Haushalt lebenden 

Personen mit. 
 

 
 

Anträge können bis 20. Dezember 2019 am Gemeindeamt gestellt werden. 
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Sanierung Sakristei Bartholomäuskirche 
 

 

Der Sockelbereich in der Sakristei der Bartholomäuskirche in Unterlimbach weist massive Feuchteschäden auf. Der 

unterste Bereich muss erneuert werden. Um ein Weitergreifen der Feuchteschäden zu vermeiden ist unmittelbarer 

Handlungsbedarf gegeben und wird der feuchtegeschädigte Sockelbereich noch heuer abgestemmt und im Frühjahr 

2020 neu verputzt.  
 

Diese Arbeiten erfolgen in enger Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt und wird eine, auf die Sanierung denk-

malgeschützter Objekte, spezialisierte Fachfirma diese Arbeiten noch heuer beginnen. Der Zugang zur Kirche sollte 

weiter nahezu uneingeschränkt möglich sein, der Kirchenbereich und das Inventar werden mit Schutzabdeckungen 

gesichert. 
 

Wir bitten um Verständnis, sollte die Nutzung der Bartholomäuskirche während dieser Zeit nicht immer ganz unge-

stört möglich sein. Alle Beteiligten sind auch hier sehr bemüht, sämtliche Sanierungsarbeiten zügig und ohne Kom-

plikationen fertigzustellen, um dieses Kleinod, welches unserem Bürgermeister ganz besonders am Herzen liegt, noch 

viele Jahre in seinem ansonsten sehr guten Zustand erhalten zu können.  
 

 

 

 

 

 

Sanierung Teilbereich Heuweg 
 

 

In Teilbereichen am Heuweg auf Höhe Heuweg 19 und 21 gab es massive Absenkprobleme des Untergrundes der 

Straße. In diesen Bereichen gab vor allem der Kanalstrang sehr stark nach. Diese Absenkung hat sich innerhalb der 

letzten Wochen ereignet und muss sehr rasch behoben werden, indem aufgegraben und alles neu verfüllt bzw. die 

Leitungen neu gebettet werden. Danach wird asphaltiert. Diese Arbeiten werden noch vor Einbruch der kalten Jah-

reszeit durchgeführt werden, da über den Winter nicht zugewartet werden kann.  

 

Wir bitten daher vorab schon um Verständnis, dass es aufgrund dieser notwendigen Arbeiten vereinzelt zu Straßen-

sperren, leichten Verzögerungen und/oder kleineren Verunreinigungen am Heuweg kommen kann. Alle Beteiligten 

sind bemüht die Arbeiten so rasch als möglich durchzuführen.  

 

Sämtliche Straßenzüge in der gesamten Marktgemeinde Neudau werden nach und nach, je nach Finanzsituation der 

Marktgemeinde Neudau, zuerst unterirdisch und dann oberirdisch saniert. 

 
 

 

 
3. Bürgerversammlung Ortsbildgestaltung 

mit DI Johann Rauer 
 

Donnerstag, 24. Oktober 2019 
18.30 Uhr 

 

im Wintergarten der Lebenshilfe Neudau 
 

Präsentiert werden die neuesten Pläne sowie ein virtueller 3D-Durchgang entlang der 
zukünftigen Hauptstraße. 
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Sanierung Torteichstraße und feierliche Eröffnung am 29.10.2019 
 

 
 

 

Der Neubau der Torteichstraße, d.h. die Straße mit Begleit-

gehweg, neuer Trinkwasserleitung (diese von der Hackerberg-

Brücke bis zum Hauptplatz) ist mittlerweile bis auf die Ortsbe-

leuchtung fertiggestellt. Die Ortsbeleuchtung folgt demnächst.  

 

Insgesamt investieren wir als Gemeinde damit rund                   

€ 420.000,00 plus die Arbeitszeit unserer Gemeindearbeiter 

 
 

 

Einladung 
feierliche               
Eröffnung 

              

      Torteichstraße 
 

        am Dienstag, 29.10.2019 
        um 14.00 Uhr 

 
 

Treffpunkt: Schlosskurve/ 
Anfang Torteichstraße 

 

Es ist uns eine besondere Freude,  
dass unser LH-Stellvertreter  
Mag. Michael Schickhofer  

an diesem Fest teilnehmen wird. 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und laden Sie gerne  
auf einen Glühwein oder Tee und Maroni ein! 
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Einladung Advent in Neudau am 01.12.2019 
 

 

Advent in Neudau 
Sonntag, 01.12.2019 

15:00 Uhr 
Pfarrkirche Neudau 

 

Kindergarten, Volksschule, Neue Mittelschule, Musikschule, Gesangverein, Werksmusikkapelle Borckenstein, 
Jugendchor Pfingstkirche, Otto Glaser und Christian Six möchten Sie am ersten Adventsonntag in eine ruhige 
und besinnliche Vorweihnachtszeit einstimmen.  
 

Kinderfreunde, Freiwillige Feuerwehr, Sportverein und Gesangverein sorgen für Ihr leibliches Wohl 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!!! 
 

 

 

 

 

 

 

Advent singen Bartholomäuskirche am 21.12.2019 
 

 

 

Advent singen  
Samstag, 21.12.2019 

17:00 Uhr 
Bartholomäuskirche Unterlimbach 

 

Lafnitztaler Blos  
und die Marktgemeinde Neudau laden recht herzlich 

zum traditionellen Advent singen nach Unterlimbach ein! 
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Hallenbad und Sauna  
 

 

Unser Hallenbad und die Sauna haben für Sie seit 17. Oktober 2019 wieder wie folgt geöffnet: 
 

Donnerstag:  16:00 bis 20:00 Uhr  Hallenbad, Damensauna 

Freitag:   16:00 bis 20:00 Uhr   Hallenbad, Herrensauna 

  
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

2. Sanierungsabschnitt Freibad  
 

 

Bis zum Beginn der nächsten 

Badesaison strahlt unser Freibad 

wieder in neuem Glanz! Derzeit 

wird das Dach komplett neu ge-

baut. Danach folgen alle sanitären 

Einrichtungen, die Umkleidekabinen und der Neubau der Duschen 

mit Warmwasserausstattung. Außerdem werden die Leitungen so-

wie die Innenfassade erneuert. In Summe fließen € 130.000,00 an Materialkosten plus Arbeitszeit unserer Gemein-

dearbeiter in das Freibad Neudau – zum Wohle unserer Bevölkerung!  
 

Unser herzlicher Dank sowie unser großes Lob gilt unseren lieben Gemeindearbeitern für ihre hochprofessionelle 

Arbeit und Unterstützung in diesen und allen anderen Bereichen  
 

 

 

 

Neue Flutlichtanlage Beachvolleyballplatz  

Unterlimbach 
 

 

Die Marktgemeinde Neudau nimmt insgesamt 

rund € 30.000,00 Materialkosten für das Gesamt-

projekt Beachvolleyballplatz in die Hand. Die 

neue Flutlichtanlage am Beachvolleyballplatz in 

Unterlimbach wurde mit einem wirklich gelun-

genen Turnier mit Flutlichtparty 

offiziell in Betrieb genommen.  
 

Demnächst wird auch die neue Zaunanlage um den Platz 

gebaut.  

 

Unser Bürgermeister möchte den vielen Ehrenamtlichen des 

Beachclubs Limbach für die vielen freiwilligen Stunden sowie 

unseren Gemeindearbeitern für deren wirklich tolle und vor-

bildliche Arbeit danken  

Eintrittsgelder Sauna: 

Sauna EW:   €     5,00 

Sauna 6er-Block EW  €   28,00 

Saisonkarte EW  €   35,00 

Eintrittsgelder Hallenbad: 

Erwachsene    €    3,00 

Sechserblock EW   €  16,00 

Saisonkarte EW   €  35,00 

Kinder     €    1,50 

Sechserblock Kinder   €    7,00 

Saisonkarte Kinder   €  20,00 

Saisonkarte EW 

           Hallenbad + Sauna  €  70,00 

Wir freuen uns über zahlreiche Besucher und 

wünschen vergnügliche und erholsame Stunden 

im Hallenbad Neudau!!! 
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3. Gruppe KIGA Volksschule Neudau 
 

 

 

 

 

Seit Herbst 2019 

dürfen wir uns über 

eine dritte Kinder-

gartengruppe in den 

Räumlichkeiten der 

VS Neudau freuen.  

 

Das Angebot wird 

sehr gut angenom-

men.  
 

 

 

Lena Salmhofer und Lisa Singer haben die Räumlichkeiten in Zu-

sammenarbeit mit unseren Gemeindearbeitern perfekt adaptiert und 

eine richtige Wohlfühloase geschaffen. 

 

Insgesamt haben wir somit in 3 Gruppen 65 KIGA-Plätze zur Verfü-

gung und dürfen wir stolz mitteilen, dass fast alle 3 Gruppen derzeit 

auch voll sind. 

 

Aufgrund der derzeitigen geburtenstarken Jahrgänge ersuchen wir 

aber trotzdem um Verständnis, alle freien KIGA-Plätze dennoch vor-

rangig an Kinder mit berufstätigen Eltern zu vergeben.  

 

Anmeldungen bitte wie immer direkt am Gemeindeamt der Marktgemeinde Neudau.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Sanierung Laufbahn Schulzentrum 
 

 

 

Stück für Stück wird das gesamte 

Schulzentrum modernisiert – alle In-

nen- sowie auch die Außenbereiche! 
 

Im heurigen Herbst wurde die alt ge-

diente – vielen ehemaligen Schülerin-

nen und Schülern in guter Erinnerung 

gebliebene - Laufbahn im Außenge-

lände des Schulzentrums mit „neuem Leben gefüllt“.   
  
 

Das Gesamtinvestitionsvolumen in das Schulzentrum beträgt – 

aufgeteilt auf mehrere Jahre - € 750.000,00. Und das ist für unseren 

Bürgermeister, LAbg. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch, eine der sinn-

vollsten Formen der Investitionen, nämlich in unsere Kinder, in 

unsere Zukunft!!!  
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Neue Mittelschule Neudau 
 

 

Active for Future  
 

Im Rahmen eines mehrtägigen Schulprojektes setzten sich alle Klas-

sen der NMS Neudau mit dem Thema Klima- und Umweltschutz im 

Unterricht auseinander. Alle Klassen wählten sich ein spezielles 

Thema aus diesem Bereich aus und veranstalteten Lehrausgänge, 

luden Experten an die Schule ein, machten dazu Fotos, Videos, Pla-

kate, Info-Mappen, Leserbriefe und präsentierten auch kurze Sket-

ches und musikalische Einlagen. 

Die zentrale Frage beim Projekt war „Was kann ich persönlich zum 

Klima- und Umweltschutz beitragen?“ 

Unter dem Thema „Lebensmittel sind kostbar“ beschäftigte 

sich die 1. Klasse mit regionalen und saisonalen Lebensmit-

teln, stellte Vollkorngebäck her und informierte über die Wir-

kung von Kräutern. 
 

Die 2. Klasse hatte das Thema „Wasser ist Leben“ und legte 

den Schwerpunkt auf die Trinkwasserversorgung.  Bei einem 

Spendenlauf der Schülerinnen und Schüler wurde Geld für die 

Errichtung von 3 Trinkwasserbrunnen in Afrika „erlaufen“. 

Für die 3. Klasse war „Müllvermeidung und Mülltrennung“ 

das Hauptthema, wobei richtige Mülltrennung anhand von 

Rollenspielen, einer Trommeleinlage auf Mülltonnen und einem 

Lied bearbeitet wurde. 

Nach dem Besuch des Klimaturmes in Hartberg, wählten die 4. 

Klassen den Bereich „Auswirkungen des Klimawandels“ und 

zeigten viele 

Möglichkei-

ten auf, was 

jeder Ein-

zelne zum 

Klimaschutz 

beitragen 

kann. 
 

Bürgermeister LAbg. Mag. Dr. Wolfgang DOLESCH fand sehr lobende Worte für dieses Schulprojekt und die viel-

fältige Präsentation durch die Schülerinnen und Schüler der NMS Neudau.  
 

 

Berufspraktische Tage 
 

Auch in diesem Jahr hatten die Mädchen und Burschen der 

4.a und 4.b Klasse im Zuge der berufspraktischen Tage 

wieder die Gelegenheit in die große Berufswelt einzutau-

chen. Dabei konnten unsere Schülerinnen und Schüler 

innerhalb von vier Tagen (24.9-

27.9.2018) viele neue und interes-

sante Eindrücke sammeln und span-

nende 

Erfah-

rungen 

in der Arbeitswelt machen. Natürlich wurden diese Impressionen 

auch digital festgehalten. Ein herzliches Dankeschön gilt selbstver-

ständlich den verschiedenen Betrieben, die sich bereit erklärt haben, 

unsere „Kids“ in deren Berufswelt schnuppern zu lassen. 
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Kletterpark Geier 
 

Am Dienstag, 8. Oktober 2019, besuchte die UVÜ Gruppe KFG (Kre-

ative Freizeitgestaltung) der NMS Neudau den Kletterpark Geier.  
 

Bei optimalen Wetterbedingungen wurden im Hochseilgarten, dem 

Können entsprechend, verschieden schwere Parcours bewältigt. Zahl-

reiche Grenzerfahrungen motivierten und stärkten dabei das Selbstver-

trauen unserer Jugendlichen. Gertrude Raggam 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mikromobilität in der Oststeiermark 
 

 

In der Region Oststeiermark wird ein flächendeckendes, bedarfs- und nachfrageorientiertes Mikro-ÖV System für 

die 69 Gemeinden der beiden Bezirke Hartberg-Fürstenfeld und Weiz, sowie der beiden Gemeinden Pernegg a. d. 

M. und Breitenau a. H. des Bezirks Bruck-Mürzzuschlag, umgesetzt. Neben den schon vorhandenen öffentlichen 

Haltestellen wurden weitere namhaft gemacht. In relativ kurzen Intervallen (max. 1 Stunde) gibt es ergänzend zu 

den öffentlichen Haltestellen zusätzliche Verkehrsverbindungen zu den nächst größeren Knotenpunkten in der Re-

gion, wie Hartberg, Fürstenfeld und Bad Waltersdorf. Von dort gibt es die Anschlüsse zu weiteren Destinationen 

und den überregionalen Zentren Graz usw. Die Abwicklung erfolgt über ein 24-Stunden besetztes Callcenter, wo-

hin man anruft und seine Destination bekannt gibt. Das Callcenter vermittelt dann das nächste Transportmittel in 

der Nähe. Dieses Projekt wird dankenswerter Weise vom Land Steiermark gestützt, wo unser Bürgermeister, 

LAbg. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch, die Finanzierung mitausverhandelt hat. Die Marktgemeinde Neudau und die 

ganze Region werden immer sehr gut unterstützt. Die Gesamtkosten für Neudau betragen ca. € 7.400,00, 50 % 

werden vom Land gefördert; d.h. € 2,50 pro Einwohner steuert die Marktgemeinde Neudau zu diesem Projekt bei. 

Es gibt einen Selbstbehalt von voraussichtlich € 0,50 bis € 3,00 für jeden Fahrgast in der Zeit von 6:00 bis 22:00 

Uhr; vorher und danach gibt es voraussichtlich höhere Tarife (weil reiner Taxibetrieb). Für Fahrten nur im Ge-

meindegebiet sind voraussichtlich € 0,50 pro Fahrgast zu erwarten. Telefonnummern und ein entsprechendes Mar-

keting werden noch vom Verkehrsverbund bekanntgegeben. 
 

Geplanter Betriebsstart ist – nach einigen Verzögerungen - 1. Jänner 2020  
 

Geplante Haltestellen in der Marktgemeinde Neudau: 

Dr. Doppelhofer   Schulzentrum                               Unterlimbach - Wagner 

Rotes Kreuz    Hauptstraße Diwald                     Unterlimbach - Pieber 

Teichstraße - Leinhöfler   Hauptstraße          Unterlimbach - Koch                                                  

Siedlungsstraße    Hauptplatz 

Siedlung – Peschek    Angerstraße – Glaser  

Friedhof – Neudau    Angerstraße – Deimling 

Heuweg Seniorenzentrum   Borckenstein 

Heuweg    Freibad    
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„Das WC ist kein Mistkübel“ 
 

 

Mehrere tausend Tonnen gebrauchte Speiseöle und -fette fallen jährlich in den steirischen 

Haushalten an. Nur ca. ein Drittel davon wird getrennt erfasst, der Rest wird vielfach 

über das WC entsorgt und belastet das Kanalsystem und die Kläranlage mit enormen 

Zusatzkosten, durch den erhöhten Reinigungsaufwand.  

 

Aus den getrennt gesammelten Altspeiseölen und -fetten kann Biodiesel, Seife oder Ver-

lustschmierstoff (z.B. Kettensägeöl) hergestellt werden.  

 

Altspeiseöle und -fette können im Alt- und Problemstoffsammelzentrum abgegeben wer-

den! Am besten sammeln sie ihre Altspeiseöle und -fette im "Fetty".  
 

In den Fetty gehört:  
 Frittieröl, Butter, Öl aus Pfannen, Bratenfett, Öl von eingelegten Speisen, Kernöl  

 

Nicht in den Fetty gehören:  
 Marinaden, Mayonnaise, Salatsoße, Mineralöle  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immer wieder werden Fremdstof-

fe im Kanalisationssystem vorge-

funden. Dies kann zu erheblichen 

Schäden in der Kläranlage füh-

ren.  

 

Kostspielige Reparaturen bedeu-

ten in der Folge einen Anstieg 

der Kanalgebühren für die Be-

völkerung.  

 

In unser aller Interesse ersuchen 

wir angeführte Tabelle ins Ge-

dächtnis zu rufen, um die Entsor-

gung von Fremdstoffen über das 

WC zu vermeiden und so die 

Kläranlage möglichst „sauber“ zu 

halten.  

 

Wir bedanken uns für Ihre Mitar-

beit! 
 

 

 

 
 

 

Diese Stoffe gehören  

nicht ins WC: 
Mögliche Schäden: Wohin damit? 

Hygieneartikel:     
Binden/Tampons 

Windeln 

Wattestäbchen 

Slipeinlagen 

Strumpfhosen, Unterwäsche 

Präservative 

Kosmetiktücher 

verstopfen Hausanschluss, Pumpen 

beschädigen Maschinen in  

der Kläranlage 

führen zu unangenehmen Gerüchen 

 

Restmülltonne, 

Windeln in 

Windelsack 

Giftstoffe:     

Medikamente 

Pflanzenschutzmittel 

Pestizide 

Desinfektionsmittel 

verschlechtern die Reinigungsleis-

tung der Kläranlage 

Schadstoffe gelangen ungeklärt  

in die Gewässer 

belasten die Fließgewässer 

Problemstoff-

sammlung, 

Fachhandel 

Störstoffe und Zehrstoffe:     

Farben/Lacke 

Zement/Mörtel/Bauschutt 

Mineralöle 

Säuren und Laugen 

Chemikalien 

Akkus/Batterien 

Lösungsmittel 

Wasch- & Reinigungsmittel 

stören die Abwasserreinigung 

werden nur schwer abgebaut 

 

Tipp: bei Waschmittel darauf  

achten, dass diese biologisch abbau-

bar sind! 

Problemstoff-

behandlung, 

Restmülltonne 

(vorher fest 

verpacken!) 

Speisereste:     

Essensreste 

Speiseöle 

geben Ratten zusätzlich Nahrung 

verkleben und verstopfen den An-

schluss 

Essensreste: 

Biomülltonne 
Speiseöle/Fett: 

Öli 

Scharfe Gegenstände:     

Rasierklingen 

Spritzen 

Gefahr für die Abwasser-  

entsorgungsmitarbeiter 
Restmülltonne 
(vorher fest 

verpacken!) 

Sonstiges:     

Zigarettenkippen 

Katzenstreu 

Kleintiermist 

Tierkadaver 

verstopfen Hausanschluss 

führen zu unangenehmen Gerüchen 

aufwändige Entfernung in der Klär-

anlage 

hoher Kostenaufwand 

Restmülltonne 
 

Tierkadaver: 

Tierkörper-

verwertung 
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Investitionen Kläranlage  
 

 

Nach dem Neubau des Sandfanges wurden weitere umfassende Investitionen und Moder-

nisierungen in die Kläranlage in Abschnitten durchgeführt. Derzeit erfolgte die Erneue-

rung des Rührwerkes bzw. des ersten Beckens (von insgesamt drei). 
 

Das Funktionieren und die Aufrechter-

haltung einer funktionierenden Kläran-

lage zählen zu den ganz wichtigen Auf-

gaben der Daseinsversorgung.  

 

 
 

Glasfaser/Breitband in der KG Unterlimbach 
 

 
 

 

Das Glasfaser/Breitband in der KG Unterlimbach wurde technisch fertiggestellt 

und flächendeckend mit September 2019 freigeschaltet! Wir freuen uns ganz 

besonders über diese ganz wichtige infrastrukturelle Aufwertung unserer 

Marktgemeinde Neudau. In der KG Neudau fehlt noch das westliche Sied-

lungsgebiet, aber auch hier wurden alle erforderlichen Schritte gesetzt und er-

folgt die Umsetzung in nächster Zeit.  
 
 

 

 
 

Baubeginn „Inklusives Wohnen“ in Neudau 
 

 

 
 

Mit dem Fundament „Inklusives Wohnen“ der Lebenshilfe 

am Standort Neudau, wurde ein weiterer wichtiger Meilen-

stein für unseren Bürgermeister und die gesamte Marktge-

meinde Neudau, als inklusive Vorzeigegemeinde in der 

Oststeiermark, gelegt.  

 

 

 

 

Mit der Verwirklichung dieses Wohnprojektes wird 

Menschen mit Behinderung ein eigenständiges und 

selbstbestimmtes Wohnen mit hochprofessionellem Be-

gleitkonzept und Hilfestellungen sowie gegenseitiger Un-

terstützung ermöglicht.  

Darauf sind wir sehr stolz    
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Eröffnung Café Bubbles (Diwald) 
 

 

 

Wir freuen uns über die Stärkung  

unseres Ortszentrums! 

 

Die Übernahme des Traditions-Café Diwald 

und Neueröffnung durch Silke Manninger und 

Markus Koger ist toll gelungen.  

 

 
 

 

Eröffnung B & K-Grillstube 

(BBQ-Grill) 
 

 

 

 

 

 
 

Wir gratulieren den neuen Jungunternehmerpaaren sehr herzlich zu diesem unternehmerischen Mut 

sowie Weitblick und wünschen für die Zukunft einen regen Geschäftsgang sowie alles Gute! 

 
 

Vortrag Suizid-Prävention  
 

 

Einen ganz besonders interessanten und berührenden Vortrag von Psy-

chotherapeutin und Dipl. Sozialpädagogin Elfriede M. Predota durften 

wir zum Thema „Suizid-Prävention“ im Integrationszentrum Neudau 

mit erleben und waren sowohl sehr betroffen über die Fakten als auch 

beeindruckt über die Bemühungen und Anstrengungen zur Thematisie-

rung dieses schwierigen und immer noch kaum angesprochenen 

„Tabuthemas“.   
 

 

 

 

 

 

Freundschaftsfliegen Modellfliegerclub 
 

 

Im Hochsommer fand bei herrlichem Sonnenschein ein perfekt or-

ganisiertes Freundschaftsfliegen des Modellfliegerclubs (MFC) 

Neudau unter Obmann 

Erich Taschner am 

Flugplatz Neudau mit 

ca. 25 Piloten und zahl-

reichen Besucherinnen 

und Besuchern statt.  

 

Die Piloten boten dem begeisterten Publikum eine tolle Show und 

zeigten ihr großartiges Können!  

 

Selbstverständlich kam auch die entsprechende Kulinark nicht zu kurz und wurde bei bester Stimmung das Fliegen 

aufmerksam und interessiert verfolgt und dabei alte Freundschaften gepflegt und bestimmt auch neue geknüpft!     
 

…ebenso freuen wir uns über die Eröffnung der  

B & K-Grillstube (BBQ-Grill) von Bernhard  

und Karin Teubenbacher an der Hauptstraße  

in Neudau. 



Seite 15 von 16 

 

 

 

Informationen Hundestationen, Hundekundekurs 
 

 

Hundestationen 
Wir möchten Sie erneut an die Dog(Hunde)-Stationen in Neudau erinnern. Wir ersuchen 

Sie höflich, für die Entsorgung der verrichteten Not Ihres Vierbeiners, die, an diesen Stati-

onen befindlichen, grünen, 100 % biologisch abbaubaren, Gassisäcke zu verwenden. Diese 

sind anschließend in einer der dafür vorgesehen Stationen (Pfarr-Friedhof-Gehsteig, 

Schloss-Allee, Nähe ehem. Volksbank, Nähe Häuser Teichstraße 1 und 3, Nähe Mit-

terweg 10, Kreuzung Teichstraße/Teichfeldstraße, Angerstraße, Siedlungsstraße, Sied-

lung Höhe WH Nummer 30, Geh- und Radweg Richtung Unterlimbach), zu entsorgen.  
 

Öffentliche Spielplätze, Wege oder Blumenbeete sind KEINE HUNDEWIESEN!!! 
 

Bei wiederholter Nichtbefolgung und Verunreinigung kann es zu Verwaltungsstrafen kommen. 
 

Termin nächster Hundekundekurs: 

Freitag, 29.11.2019, 14:00 – 18:30 Uhr; Saal BH Hartberg – Fürstenfeld, Rochusplatz 2, 8230 Hartberg 
 

Anmeldungen bitte bei: birgit.plank@stmk.gv.at; hermann.hold@stmk.gv.at; bhhf@stmk.gv.at 

03332 / 606 – 261 oder – 262  Hr. Hold, Fr. Gigler, Fr. Pusterhofer; Sekretariat Zimmer 127 
 

 

 

 

 

Die Marktgemeinde Neudau empfiehlt aus Sicherheitsgründen, jeden Hund an 

öffentlich zugänglichen Orten dringend zusätzlich zur Leine mit einem Maulkorb 

zu versehen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Team Österreich Tafel in Neudau  
 

 

Helfen Sie uns wertvolle, qualitativ hochwertige, Lebensmittel wieder zu verwerten und so einem 

guten Zweck zuzuführen. Sämtliche Lebensmittel, die nicht abgeholt werden, landen im Müll. 
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Erste Hilfe Kurs Rotkreuz Zentrum Neudau 
 

 

ERSTE HILFE HILFT LEBEN RETTEN –  

LERNEN SIE IN NOTSITUATIONEN RICHTIG ZU HANDELN 
 

Erste Hilfe Auffrischungskurs:  Samstag, 09.11.2019  

Kursbeitrag: € 38,00   08:00 – 17:00 Uhr 
 

 

Grundkurs Erste Hilfe:   Beginn Donnerstag, 28.11.2019, ab 18:00 Uhr 

Kursbeitrag: € 54,00                          Freitag, 29.11. und Samstag, 30.11.2019 
      

Kursschwerpunkte: 

 Gefahren erkennen 

 Rettungskette 

 Wiederbelebung nach neuesten Richtlinien (Umgang mit dem halbautoma 

       tischen Defibrillator) 

 Verletzungen, Vergiftungen 

 Unfallverhütung 

 Zahlreiche praktische Übungen 
 

Kursort:  Schulungsraum der Ortsstelle Neudau 
 

 

Anmeldungen bei Ortsstellenleiterin Margit Pickl – 0664 / 963 41 85 oder im Marktgemein-

deamt Neudau 03383 / 2225. 
 

 

 

 

Steuerzurücktage am 05.11.2019, Schulungsraum Rotkreuz Zentrum Neudau 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


